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Erläuterungen und Aufgaben

Zeichenerklärung: [   ]   -   Drücke die entsprechende Taste des Graphikrechners!
[   ]S  -   Drücke erst die Taste [SHIFT] und dann die entsprechende Taste!
[   ]A -   Drücke erst die Taste [ALPHA] und dann die entsprechende Taste!

Schwere Aufgaben sind mit einem * gekennzeichnet.

Lösen von Gleichungen im Gleichungs-Modus

Mit dem Graphikrechner kannst du beliebige Gleichungen lösen,
ohne sie nach der Unbekannten auflösen zu müssen.

Im Hauptmenü gelangst du mit der Taste [ A ]A in den
Gleichungs-Modus.
Dort wählst du mit der Taste [F3] den Menüpunkt SOLV und es
erscheint der Gleichungs-Editor für allgemeine Gleichungen.

Beispiel: −15 = 0,5⋅(x + 3)2 − 47

[(�)][ 1 ][ 5 ]  [ = ]S  [ 0 ][ . ][ 5 ] [ ( ] [X,θ,T] [ + ] [ 3 ] [ ) ] [ x2 ]
[ � ] [ 4 ][ 7 ]             [EXE]

Der Graphikrechner bestimmt die Lösung der Gleichung mit
dem Newton-Verfahren. Hierfür ist ein Anfangswert für die
Unbekannte notwendig.
Ist in der 2. Zeile als Anfangswert noch nicht  x = 0 angezeigt,
wählst du dies mit [ 0 ]  [EXE].

Zum Lösen der Gleichung rufst du mit der Taste [F6] den
Menüpunkt SOLV auf.

Die Einsetzung x⋅=⋅5 liefert sowohl im linken als auch im
rechten Teil der Gleichung den Wert −15 und stellt somit eine
Lösung der Gleichung dar.

1. Aufgabe:
Löse die Gleichung ohne Graphikrechner !

Der Nachteil des Newton-Verfahrens besteht darin, dass es
maximal eine Lösung liefert. Diese ist abhängig vom
Anfangswert.

Du kehrst mit [EXIT] zum Gleichungs-Editor zurück und gibst
mit [(�)] [ 5 ] [EXE] als Anfangswert  x = −5 ein.
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Rufst du nun mit [F6] den Menüpunkt SOLV auf, erhältst du die
zweite Lösung  x = −11.

In der Regel liefert das Newton-Verfahren die Lösung, die in der
Nähe des Anfangswertes liegt.

2. Aufgabe:
Bestimme im Gleichungs-Modus zwei Lösungen der folgen-
den Gleichung !
                                        x2 −−−− 5x −−−− 2 = 10x ++++

Lösen von Gleichungen im Graphik-Modus

Wenn du die Lösungen einer Gleichung graphisch bestimmst,
kannst du im Gegensatz zum Newton-Verfahren besser
beurteilen , wie viele Lösungen es gibt.

Mit den Tasten [MENU] [ 5 ] gelangst du in den Graphik-Modus.
Ist rechts oben im Display nicht  Y=  angezeigt, wählst du dies
mit [F3] [F1].

Im Graphik-Editor gibst du den linken Teil der Gleichung als
Funktion in der 1. Zeile und den rechten Teil in der 2. Zeile ein.

Beispiel: x2 − 5x − 2 = 10x +

[X,θ,T] [ x2 ]  [ � ]  [ 5 ] [X,θ,T]  [ � ]  [ 2 ]   [EXE]
[ ]S  [ ( ]  [X,θ,T] [ + ] [ 1 ][ 0 ]  [ ) ] [EXE]

Um einen Überblick über mögliche Lösungen zu bekommen,
solltest du im Betrachtungsfenster, welches du mit der Taste
[V-Window]S aufrufst, keinen zu kleinen Bildbereich wählen.

[(�)] [ 2 ][ 0 ]    [EXE]
[ 2 ][ 0 ] [EXE]
[ 5 ] [EXE]
[(�)][ 1 ][ 0 ]   [EXE]
[ 1 ][ 0 ] [EXE]
[ 5 ] [EXE]

Mit [EXIT] [F6] lässt du die graphische Darstellung erstellen.

Die Schnittpunkte der beiden Graphen stellen die Lösungen der
Gleichung dar.
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Um sie zu ermitteln, rufst du mit der Taste [G-Solv]S die Graph-
Solve-Funktion auf und anschließend mit [F5] den Menüpunkt
ISCT.

Ein Schnittpunkt liegt bei x1 ≈ −0858. Drückst du die Cursor-
Taste [►], sucht der Rechner nach einem weiteren Schnittpunkt
mit größerem x-Wert.
Als Lösungen der Gleichung erhältst du x1 ≈ −0858 und x2 = 6.

Der Graphikrechner bestimmt nur die Schnittpunkte, deren x-
Werte im dargestellten x-Bereich liegen.
Du solltest deine Kenntnisse über den Verlauf von Graphen
nutzen, um zu beurteilen, ob es außerhalb des dargestellten
Bildbereichs Schnittpunkte geben kann.

3. Aufgabe:
Bestimme im Graphik-Modus, wie viele Lösungen die
Gleichung  24x )9x(62e −−−−−−−−====−−−−−−−−  besitzt !

Gleichungen mit mehreren Variablen

Du wechselst mit  [MENU] [ A ]A [F3] wieder zum Gleichungs-
Editor für allgemeine Gleichungen.

Beispiel: 5A⋅BA = 1 − B

[ 5 ] [ A ]A [ × ]  [ B ]A [ ∧  ] [ A ]A [ = ]S [ 1 ] [ � ] [ B ]A   [EXE]

Du kannst jeden Buchstaben des Alphabets als Variable
verwenden.
Du legst eine der Variablen als Unbekannte fest, für die
Lösungen gesucht werden, ihr ordnest du den Anfangswert für
das Newton-Verfahren zu. Den anderen Variablen ordnest du die
Werte zu, die sie besitzen sollen.

Möchtest du eine Lösung für A bestimmen, wenn B den Wert 2
besitzt, gibst du bei A z.B. den Anfangswert 50 ein und bei B
den Wert 2.

[ 5 ][ 0 ] [EXE]
[ 2 ] [EXE]
[▲]

Um dem Rechner mitzuteilen, welches die Unbekannte sein soll,
musst du mit den Cursor-Tasten die Zeile hervorheben, in der
die Unbekannte steht, bevor du zum Lösen der Gleichung mit
[F6] den Menüpunkt SOLV aufrufst.
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Der zunächst für A angezeigte Wert stellt keine Lösung der
Gleichung dar, weil sich bei Einsetzung im linken und rechten
Teil der Gleichung verschiedene Werte ergeben.

Drückst du die Taste [EXE], erhältst du die Lösung A ≈ −0,235.

4. Aufgabe:
Bestimme eine Lösung der Gleichung für B, wenn A den
Wert 3 besitzt !

5. Aufgabe:
Bestimme im Graphik-Modus die Lösungen der Gleichung,
wenn B den Wert 2 besitzt !

Im Graphik-Editor kann nur x als Variable verwendet werden.
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Sportplatz

Auf einem Sportplatz wird um ein Fußballfeld eine Laufbahn errichtet, die an der
Innenseite 400m lang ist. Die Kurven werden durch zwei Halbkreise begrenzt, die
Länge der Geraden beträgt 105m.
Das vorhandene Material reicht für eine Laufbahnfläche von 3700m2.

6. Aufgabe*:
Zeige, dass für die Gesamtfläche der Laufbahn in m2 gilt !

A = ππππ⋅⋅⋅⋅d2 + 400⋅⋅⋅⋅d d: Laufbahnbreite in m

7. Aufgabe:
Bestimme im Gleichungs-Editor für allgemeine Gleichungen, wie breit die
Laufbahn wird, wenn genau das vorhandene Material verwendet wird !

8. Aufgabe:
Wie groß ist die Gesamtfläche der Laufbahn, wenn die Laufbahnbreite 10m
beträgt ?

9. Aufgabe*:
Löse die 7. Aufgabe im Gleichungs-Editor für quadratische Gleichungen !

Du kannst im 5. Arbeitsblatt nachschauen, wie man dort arbeitet.

10. Aufgabe:
Reicht das vorhandene Material für eine breitere Laufbahn, wenn die
Länge der Geraden nur 90m beträgt ?
Die gesamte Laufbahnlänge von 400m soll aber unverändert bleiben, d.h.
die Halbkreisradien der Kurven werden dann größer.


